
EUROPA VOR DER VÖLKERWANDERUNG BLITZ-TEST

Name: __________________________ Datum: ________________ Punkte: ______ Note: ______

Kreuze die korrekten Behauptungen an:

 Das Römische Reich erstreckte sich von England bis nach Asien und von Spanien bis ans 

Schwarze Meer.

 Weil die Römer Handel trieben, waren sie wohlhabend.

 In Nordeuropa siedelten vor allem die Inka und die Germanen in enger Nachbarschaft zu den 

Römern.

 Alle Völker, die innerhalb des Römischen Reiches lebten, hiessen „Barbaren“.

 Die Römer schlossen Verträge mit den Barbaren – darum war das Zusammenleben über lange 

Zeit hinweg friedlich.

 Die barbarischen Völker haben gegen Geld auch Krieger für die römische Armee gestellt.

 Die Römer errichteten an den Grenzen Steinmauern gegen die Germanen und andere Völker.

 Während des 2. und 3. Jahrhunderts gingen aus den wenigen grossen Völkern, die es zu dieser 

Zeit gab, eine Vielzahl von Völkern hervor, welche das Römische Reich bedrohten.

 Die Markomannen, die Goten und die Alamannen drangen ins Römische Reich ein, plünderten 

und kämpften.

 Auch im Inneren sollte das Römische Reich nicht zur Ruhe kommen: Kämpfe um den 

Kaiserthron erschütterten das Land und schwächten die Kräfte der Verteidigung.

 Die Römer waren nicht gut auf die Angriffe der Germanen vorbereitet – die Soldaten des 

römischen Heeres waren alle im Inneren des Reiches stationiert.

 Der Römische Kaiser Diokletian vergrösserte seine Armee mit Freiwilligen aus dem Volk.

 Ausserdem vergrösserte er die Soldatenzahl der einzelnen Legionen.

 Eine Eingreiftruppe wurde geschaffen, die unabhängig von den Grenztruppen an den 

Krisenherden eingesetzt werden konnte.

 Kastelle waren Schlösser in denen reiche Römer wohnten.

 Ein einzelner Kaiser schien die vielen Aufgaben nicht mehr bewältigen zu können, darum 

wurde ein Mitkaiser ernannt.

 Dieser Mitkaiser wurde „Cäsar“ genannt.

 Tetrarchie ist griechisch und heisst Viererherrschaft.

 Das Römische Reich wurde in eine Nord- und eine Osthälfte geteilt.

 Das Oströmische Reich bestand bis zur Eroberung durch die Türken im Jahr 1453.
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 Die Römer schlossen Verträge mit den Barbaren – darum war das Zusammenleben über 

lange Zeit hinweg friedlich.

 Die barbarischen Völker haben gegen Geld auch Krieger für die römische Armee gestellt.

 Die Römer errichteten an den Grenzen Steinmauern gegen die Germanen und andere 

Völker.

 Während des 2. und 3. Jahrhunderts gingen aus den wenigen grossen Völkern, die es zu dieser 
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 Kastelle waren Schlösser in denen reiche Römer wohnten.

 Ein einzelner Kaiser schien die vielen Aufgaben nicht mehr bewältigen zu können, darum 

wurde ein Mitkaiser ernannt.

 Dieser Mitkaiser nannte man „Cäsar“.

 Tetrarchie ist griechisch und heisst Viererherrschaft.

 Das Römische Reich wurde in eine Nord- und eine Osthälfte geteilt.

LÖSUNG



 Das Oströmische Reich bestand bis zur Eroberung durch die Türken im Jahr 1453.


